
Das Förderprogramm „Integration durch Qualifi­
zierung (IQ)“ zielt auf die nachhaltige Verbesserung 
der Arbeitsmarktintegration von Erwachsenen mit 
Migrationshintergrund ab. Daran arbeiten bundes­
weit Landesnetzwerke, die von Fachstellen zu 
migrationsspezifischen Schwerpunktthemen unter­
stützt werden. Das Programm wird durch das 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 
und den Europäischen Sozialfonds (ESF) gefördert. 
Partner in der Umsetzung sind das Bundesministeri­
um für Bildung und Forschung (BMBF) und die 
Bundesagentur für Arbeit (BA).

Das Landesnetzwerk wird koordiniert durch:

IQ Netzwerk Schleswig-Holstein

Stand: September 2019

Qualifizierungsmaßnahme für
IHK-Berufe

Projektträger

Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein GmbH
Bildung für das ganze Land – dafür steht die Wirt­
schaftsakademie Schleswig-Holstein. Mit praxisnahen 
Aus- und Weiterbildungsangeboten sichert die WAK im 
Zusammenspiel mit ihren Tochterunternehmen pass­
genaue Qualifizierung und setzt den Weiterbildungsauf­
trag der drei Industrie- und Handelskammern in 
Schleswig-Holstein um. 

Kontakt 
Hans-Detlev-Prien-Str. 10 
24106 Kiel 
Tel.: 0431 3016-0 
www.wak-sh.de

IQ Teilprojekt „Qualifizierungsmaßnahme für  
IHK-Berufe“ zuständig für alle dualen Ausbildungs-
berufe aus Industrie und Handel in Schleswig-Holstein. 
 
 
Haben Sie eine Berufsausbildung in einem  
Handwerksberuf?  
Wenden Sie sich an 
Arne-Matz Ramcke (Handwerkskammer Lübeck) 
Tel.: 0451 388877-46 
amramcke@hwk-luebeck.de

www.iq-netzwerk-sh.de
www.netzwerk-iq.de

Das IQ Netzwerk Schleswig-Holstein ist Teil des bundes­
weiten Förderprogramms IQ „Integration durch Qualifi­
zierung” und hat zum Ziel, die Arbeitsmarktchancen für 
Menschen mit Migrationshintergrund zu verbessern. Das 
Netzwerk berät landesweit zur Anerkennung im Ausland 
erworbener Berufs- und Studienabschlüsse und entwi­
ckelt Qualifizierungsmaßnahmen im Kontext des Aner- 
kennungsgesetzes. Weiterhin bietet das Netzwerk  
Inhouse-Schulungen für Arbeitsmarktakteurinnen und 
Arbeitsmarktakteure zur interkulturellen Kompetenz-
entwicklung und Antidiskriminierung an. Darüber hinaus 
stärkt es die Rolle migrantischer Selbstorganisationen im 
Hinblick auf die Integration in den Arbeitsmarkt. Zudem 
unterstützt das IQ Netzwerk den Ausbau regionaler Fach-  
kräftenetzwerke in Schleswig-Holstein. Das IQ Netzwerk 
wird vom Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein e. V. koordi­
niert. 

Kontakt zur Koordination  
Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein e. V. 
IQ Netzwerk Schleswig-Holstein 
Sophienblatt 82-86, 24114 Kiel 
Tel.: 0431 205 095 24 
E-Mail: iq-koordination@frsh.de 
 
www.iq-netzwerk-sh.de 
www.netzwerk-iq.de



Sie haben keine volle Gleichwertigkeit für Ihren 
ausländischen Berufsabschluss in einem Beruf aus 
Industrie und Handel bekommen?

Zu Berufen aus Industrie und Handel zählen z.B. 
Kauffrau und Kaufmann für Büromanagement, 
Verkäuferin oder Verkäufer oder Chemielaborantin 
und Chemielaborant. 

Sie haben

�� eine Ausbildung in einem Beruf aus Industrie und 
Handel im Ausland abgeschlossen und

�� einen Bescheid über die teilweise Gleichwertigkeit 
Ihres Berufsabschlusses von der IHK FOSA erhalten 
oder

�� eine negative Prognose oder Absage für die Aner­
kennung der Gleichwertigkeit Ihres Abschlusses 
bekommen. 

Ihre Qualifikation entspricht dem 
Meistertitel?

Auch hier kann Herr Bräuer-Härtel Sie unterstützen 
und Ihre Qualifizierung bis zur Anerkennung der vollen 
Gleichwertigkeit planen und begleiten.

 

Die Leistungen des IQ Netzwerkes sind für Sie 
kostenlos! 
Fahrtkosten werden unter bestimmten Vorausset-
zungen übernommen.

AnsprechpersonQualifizierungsmaßnahme

In Deutschland gibt es die duale Berufsausbildung:  
 
Auszubildende erlernen ihren Beruf in einem 
Unternehmen und besuchen parallel dazu eine 
Berufsschule. Die Berufe aus Industrie und Handel 
zählen zu den dualen Berufen.

Viele Unternehmen suchen gut ausgebildete  
Fachkräfte:

Menschen mit dem Abschluss einer Universität oder 
einer dualen Berufsausbildung. Investieren Sie Ihre 
Zeit und lassen Sie Ihre Ausbildung aus Ihrem 
Heimatland über das Anerkennungsverfahren 
bestätigen. 

Haben Sie noch kein berufliches  
Anerkennungsverfahren gestartet?

Wenden Sie sich an die Anerkennungsberatung des 
IQ Netzwerkes. Beratungsstellen in Ihrer Nähe 
finden Sie unter:  
 
https://www.iq-netzwerk-sh.de/ 
angebote/beratung/ 
 

Inhalte des Projekts:

�� individueller Qualifizierungsplan

�� Unterrichtsstunden in Ihrem Berufsfeld

�� Qualifizierung in einem Betrieb  
(z.B. ein Praktikum)

�� Deutschunterricht

Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein

Peter Bräuer-Härtel 
Tel.: 0431 3016277 
peter.braeuer-haertel@wak-sh.de

Rufen Sie uns an oder kontaktieren Sie uns per E-Mail! 
Wir beraten Sie individuell und helfen Ihnen gerne 
weiter. Ziel ist die volle Gleichwertigkeit Ihres Berufs­
abschlusses oder das erfolgreiche Bestehen einer 
Externenprüfung.

Duale Berufe aus Industrie und Handel


